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VOLLMACHT ZUR FORDERUNGSBEITREIBUNG 

 

Hiermit erteile ich, 

 

AUFTRAGGEBER / MANDANT 

 
Name / Firma einschließlich Rechtsform 

 
Inhaber / gesetzlicher Vertreter 

 
Straße und Hausnummer 

 
PLZ und Ort    USt-IdNr. (sofern vorhanden) 

 
Telefon    E-Mail 

 

– im Folgenden „Mandant“genannt – 

 

Herrn Rechtsanwalt 

 

BEVOLLMÄCHTIGTER 

Holger Kiefer 
Emserstraße 19, 67487 Sankt Martin / Pfalz 
Mobil 0175 560 8705 · hk@anwalt-wein.de 

 

– im Folgenden „Bevollmächtigter“genannt – 

 

Vollmacht zur außergerichtlichen und gerichtlichen Vertretung in folgender Angelegenheit: 

 

Forderungsangelegenheit / Inkasso 

 

SCHULDNER 

 
Name / Firma 

 
Bekannte Anschrift 

 
Telefon / E-Mail (sofern bekannt)   Geburtsdatum / Handelsregister (sofern bekannt) 

 



FORDERUNG 

 
Rechnungsnummer(n)    Rechnungsdatum 

 
Fälligkeitsdatum    Forderungshöhe (Hauptforderung, in EUR) 

 
Rechtsgrund der Forderung (z. B. Kaufpreis, Werklohn, Lieferung Wein gemäß Rechnung) 

 

Umfang der Vollmacht 

 

Diese Vollmacht umfasst insbesondere die Befugnis, 

 

1. Die Forderung außergerichtlich geltend zu machen und Mahnschreiben in meinem Namen zu 
versenden; 

2. Mich im gerichtlichen Mahnverfahren gemäß §§ 688 ff. ZPO zu vertreten, insbesondere Anträge auf 
Erlass eines Mahnbescheids und Vollstreckungsbescheids zu stellen; 

3. Klage zu erheben und mich in allen Instanzen vor Gericht zu vertreten, einschließlich der Vertretung 
im selbständigen Beweisverfahren und in einstweiligen Verfügungs- und Arrestverfahren; 

4. Mich im Insolvenzverfahren des Schuldners zu vertreten, Forderungen zur Tabelle anzumelden und 
an Gläubigerversammlungen teilzunehmen; 

5. Maßnahmen der Zwangsvollstreckung zu betreiben, insbesondere Gerichtsvollzieher zu beauftragen, 
Vermögensauskünfte einzuholen sowie Pfändungs- und Überweisungsbeschlüsse zu erwirken; 

6. Zahlungen, Schecks, Wertsachen und sonstige Leistungen des Schuldners entgegenzunehmen und 
rechtsverbindlich zu quittieren; 

7. Vergleiche, auch in der Form des Prozessvergleichs nach § 794 ZPO, abzuschließen sowie auf 
Ansprüche zu verzichten und gegnerische Forderungen anzuerkennen; 

8. Die Vollmacht ganz oder teilweise auf andere Rechtsanwälte oder Rechtsanwaltsgesellschaften zu 
übertragen (Unterbevollmächtigung); 

9. Gerichtsvollzieher, Sachverständige, Dolmetscher und gewerbliche Auskunfteien zu beauftragen, 
soweit dies zur Durchsetzung der Forderung erforderlich ist; 

10. Mich gegenüber Versicherungen, Banken, Behörden, Gerichten und sonstigen Stellen zu vertreten, 
Akteneinsicht zu nehmen und Auskünfte einzuholen. 

 

Vergütung des Bevollmächtigten 

 

Die Vergütung des Bevollmächtigten erfolgt nach dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG). Über 
die Höhe der voraussichtlichen Vergütung wurde der Mandant gesondert belehrt. Verzugskosten, 
einschließlich der Kosten anwaltlicher Inanspruchnahme, gehen – soweit rechtlich begründet – zu 
Lasten des Schuldners. 

 

Hinweis nach § 49b BRAO und § 12a RVG: Der Bevollmächtigte hat den Mandanten darauf 
hingewiesen, dass sich die Vergütung nach dem RVG nach dem Gegenstandswert richtet und im 
Voraus nicht abschließend beziffert werden kann. Eine schriftliche Vergütungsvereinbarung kann 
auf Wunsch geschlossen werden. 



 

Dauer und Widerruflichkeit 

 

Diese Vollmacht ist widerruflich und gilt bis zum schriftlichen Widerruf gegenüber dem 
Bevollmächtigten. Der Mandant ist jederzeit berechtigt, die Vollmacht ganz oder teilweise zu 
widerrufen. Bereits eingeleitete Verfahrenshandlungen bleiben hiervon unberührt. 

 

Datenschutz 

 

Die im Rahmen dieser Vollmacht erhobenen personenbezogenen Daten des Mandanten, des Schuldners 
und sonstiger Beteiligter werden gemäß Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie § 43e BRAO 
ausschließlich zum Zweck der Mandatsbearbeitung verarbeitet. Die ausführliche Datenschutzerklärung 
ist unter weinrecht-anwalt.de/datenschutz abrufbar. 

 

Sonstige Bestimmungen 

 

Der Mandant verzichtet auf eine besondere Belehrung über die Reichweite der prozessualen 
Vertretungsbefugnisse gemäß § 81 ZPO. Es gilt deutsches Recht. Sollten einzelne Bestimmungen dieser 
Vollmacht unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hiervon unberührt. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus dieser Vollmacht ist, soweit gesetzlich 
zulässig, Landau in der Pfalz. 

 

 
 
 
 
Ort, Datum 

 
 
 
Unterschrift Mandant 
(ggf. mit Firmenstempel) 

 
 

 
 
 
Ort, Datum 

 
 
 
Unterschrift Rechtsanwalt 
Holger Kiefer · WEINRECHT 

 
 

Anlagen, die der Mandant beizufügen bittet: Kopie der Rechnung(en), bisherige Mahnschreiben, sonstiger Schriftverkehr 
mit dem Schuldner, Lieferschein/Frachtpapiere (sofern vorhanden), Handelsregisterauszug des Schuldners (sofern bekannt), 
Personalausweis-Kopie des Auftraggebers oder Vertretungsnachweis bei juristischen Personen. 

 

Versand der Vollmacht: Bitte ausdrucken, ausfüllen, unterschreiben und einscannen oder fotografieren. Hochladen in das 
Mandantenportal unter connect.kleosapp.com/Connect (Zugangsdaten erhalten Sie separat) oder Übersendung per E-Mail an 
hk@anwalt-wein.de. Das Original bewahren Sie bitte auf. 
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